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Vor Blitz, Hagel und Unwetter
Seit Jahrhunderten spendet die Kirche den Wettersegen. Dabei wird nicht das Wet-
ter selbst gesegnet, sondern Gott alles anvertraut, was durch Unwetter bedroht wer-
den kann: Menschen, Tiere, Felder und Gärten. Der Wettersegen erinnert uns daran, 
dass wir trotz aller Technik nicht alles in der Hand haben. Wachstum und Ernte blei-
ben letztlich Geschenke Gottes. Deshalb verbindet die Kirche die Bitte um Schutz vor 
Schaden mit dem Dank für die Gaben der Schöpfung. So lädt uns der Wettersegen ein, 
die Früchte der Erde dankbar anzunehmen und verantwortungsvoll zu gebrauchen.
Gott, der allmächtige Vater, segne euch und schenke euch gedeihliches Wetter; er 
halte Blitz, Hagel und jedes Unheil von euch fern. Er segne die Felder, die Gärten und 
den Wald und schenke euch die Früchte der Erde. Er begleite eure Arbeit, damit ihr 
in Dankbarkeit und Freude gebrauchet, was durch die Kräfte der Natur und die Mühe 
des Menschen gewachsen ist.

Seelsorgeeinheit Oberes Toggenburg



Sonntagsgottesdienste Region Toggenburg

Df = Dietfurt, Tf = Tufertschwil, Di = Dietschwil, Mü = Müselbach, AH = Altersheim Horb, ök = ökumenischer Gottesdienst, Or = Oberrindal, W = Wortgottesfeier, E = Eucharistiefeier, KF = Kommunionfeier

Aus der Region
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Bazenheid 18.00 E 09.00 W 10.30 W 18.00 E

Gähwil 09.00 E 10.30 W 18.00 W 09.00 E

St. Iddaburg 16.00 E 10.30 E 16.00 E 10.30 E 16.00 E 10.30 E 16.00 E 10.30 E

Kirchberg 10.30 E 18.00 W 09.00 W 10.30 E

Bütschwil 17.00 E, Df 09.00 E 10.30 E 10.30 E 09.00 E, Df

Ganterschwil 18.00 E 09.00 E

Lütisburg 10.30 E 10.30 E 09.00 E 10.30 W

Libingen 08.45 W 08.45 E

Mosnang 18.30 W 10.15 W 10.15 E 10.15 E

Mühlrüti 08.45 E 08.45 E 08.45 W

Wattwil 10.30 E 10.30 E 10.30 KF 10.30 E

Lichtensteig 09.00 E 09.00 E

Ricken 09.00 E 09.00 KF

Oberhelfenschwil 18.30 E 18.30 E

Mogelsberg 10.30 ök 18.30 E 18.30 E

St. Peterzell 10.30 E 10.30 E

Hemberg 17.00 E 17.00 E

Ebnat-Kappel 10.30 E 17.30 E

Neu St. Johann 17.30 E 09.00 E

Stein 09.00 E 09.00 E

Alt St. Johann 09.00 E 11.00 E

Wildhaus 17.30 E 10.30 E

Schwägalpkapelle 11.15 E 11.15 E 11.15 E 11.15 E
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Angebote von Pro Senectute Wil und 
Toggenburg-Sonntagstreff, Rickenstr. 28, 
Wattwil
Sonntag, 5. Juli, 14.00 bis 16.30 Uhr: Fünf Franken pro Teil-
nahme, inkl. Kaffee und Kuchen; Rickenstrasse 28, Wattwil. 

Sekretärinnentagung
Fast 100 Pfarreisekretärinnen und Pfarreisekretäre unseres Bis-
tums trafen sich am Dienstag, 2. Juni, im katholischen Pfarrei-
zentrum Wil zu einer rundum gelungenen Tagung. Beim 
Ankommen mit Kafi und Gipfeli kam man schnell ins Gespräch. 

Hilfreich und praxisnah war das Thema «Balanceakt im Umgang 
mit Macht», das durch den Tag begleitete.
In abwechslungsreichen Workshops zu Themen wie Formulare, 
Freiwilligenarbeit, Social Media, Datenschutz, Hilfe an Pfarr-
haustür oder KI konnte jede und jeder wertvolle Impulse für 
den Alltag im Sekretariat mitnehmen.
Auch kulinarisch fehlte 
nichts: feines Pasta-Buf-
fet, Dessert sowie zwi-
schendurch Früchte, 
Kägi-Guetzli und natür-
lich Kafi. Ein lehrreicher 
Tag mit viel Austausch, 
guten Gesprächen und 
neuen Ideen.
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Die Ferienzeit ist eine besondere Zeit des Jahres. Sie schenkt 
uns die Möglichkeit, aus dem Alltag auszubrechen, zur Ruhe zu 
kommen und neue Kraft zu schöpfen. Nach Wochen voller 
Arbeit, Verpflichtungen und Termine sehnen sich viele Men-
schen nach Entspannung und innerer Erfrischung. Ferien bedeu-
ten daher nicht nur Freizeit, sondern auch eine Einladung, Kör-
per, Geist und Seele neue Energie zu schenken. Oft entstehen 
gerade in dieser Ferienzeit neue Begegnungen. Wir lernen 
andere Kulturen, neue Orte und interessante Persönlichkeiten 
kennen.
Ferien können auch ein Weg sein, die innere Ruhe wiederzufin-
den. Wenn der Druck des Alltags nachlässt, entsteht Raum zum 
Nachdenken, zum Loslassen von Sorgen und Belastungen. In 
der Stille entdecken viele Menschen neu, was ihnen wirklich 
wichtig ist. 

Die Seele darf aufatmen, und das Herz findet Frieden. Für uns 
gläubige Menschen sind Ferien zudem eine besondere Gelegen-
heit zur Gottesbegegnung. In der Schönheit der Natur, in 
Momenten der Stille oder in Begegnungen mit anderen Men-
schen kann Gottes Nähe spürbar werden. Wer sich Zeit für 
Gebet, Besinnung und Dankbarkeit nimmt, entdeckt oft, dass 
wahre Erholung nicht nur äusserlich, sondern auch innerlich 
geschieht und auch den «Grundwasserspiegel des Glaubens» 
anhebt.
Ferien werden zu einer Zeit der Erneuerung, der Freude und 
der Begegnung – mit sich selbst, mit anderen Menschen und 
mit Gott. 
Im Namen des Pastoralteams wünsche ich Ihnen eine erholsame 
Zeit in den Ferien und Gottes reichen Segen.

Kaplan John Kennedy Mensah

Ferienzeit: Eine Zeit der Erneuerung, 
Freude und Begegnung 
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b’treff Begegnung im Bahnhof Bütschwil
Öffnungszeiten:
Montag � 14.00 – 17.00 Uhr
Dienstag � 9.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag � 9.00 – 11.00 Uhr
Freitag � 14.00 – 17.00 Uhr

In den Sommerferien ist der b’treff an folgenden Zeiten 
geöffnet:
Von 6. bis 10. Juli: wie üblich
Von 13. bis 31. Juli ist die Gaststube geschlossen.
Ab dem 3. August ist die Gaststube wieder geöffnet.

Lebensmittelabgabe
Jeden Donnerstag, 17.00 bis 18.00 Uhr, in den Räumen des 
b’treff, Bahnhof Bütschwil, für Menschen mit Caritas-Ausweis. 
Der Ausweis ist auf dem Sozialamt erhältlich.

D’Flicki im b’treff
Dienstag, 7. Juli, 14.00 bis 17.00 Uhr. Die Gelegenheit für elek-
trische und textile Reparaturen im b’treff am Bahnhof.

Sekretariate 
Das Sekretariat Mosnang ist von 6. Juli bis 19. Juli geschlossen. 
Das Sekretariat Bütschwil ist von 16. Juli bis 27. Juli zu. 
Die Stellvertretungen sind gewährleistet. In dringenden Fällen 
erreichen Sie uns unter 071 983 01 96.

Gottesdienste in den Ferien
Die Gottesdienste in den Ferien in Bütschwil und Mosnang wer-
den ab Juli wieder angeboten. Es sind alle herzlich eingeladen. 

Das Pastoralteam

Rise up and Praise, eucharistische 
Anbetungsnacht
Freitag, 3. Juli, 20.00 Uhr, bis Samstag, 4. Juli, 8.00 Uhr,
Kapelle, Mosnang, Infos unter www.seut.ch.

Sonntagswallfahrt zur Lourdesgrotte Libingen 
5. Juli, 10.30 Uhr
Gerne laden wir Sie und Ihre Familien zu einem gemeinsamen 
Sonntagsausflug nach Libingen ein.
Kaplan John Kennedy Mensah wird uns begleiten und in der 
Lourdesgrotte mit uns die heilige Messe feiern. 

KONTAKTE� www.seut.ch

Notfallnummer�  071 983 01 96 

Pfarreisekretariat Bütschwil 
Rosmarie Arca, Petra Bollhalder � 071 983 17 85
Kirchplatz 6, 9606 Bütschwil
sekretariat.buetschwil@seut.ch
Di bis Fr 8 – 11 Uhr, Di-Nachmittag 14 – 17 Uhr
 
Pfarreisekretariat Mosnang 
Angela Neff � 071 983 12 33
Kirchplatz 1, 9607 Mosnang
sekretariat.mosnang@seut.ch
Mo, Di, Do, Fr 8 – 11 Uhr

Pastoralteam 
Joseph Antipasado, Kaplan � 071 983 18 41
Pfarreibeauftragter Bütschwil
joseph.antipasado@seut.ch
John Mensah, Kaplan� 071 983 01 95
john.mensah@seut.ch
Ansprechperson für Libingen, Mosnang, Mühlrüti 
Reto Oberholzer, Kaplan und Teamkoordinator� 079 261 42 87
reto.oberholzer@seut.ch 
Alex Schmid, Diakon � 071 983 15 10
Pfarreibeauftragter Ganterschwil und Lütisburg
alex.schmid@seut.ch 

Weitere Kontaktpersonen
Franziska Aberer, Leitungsassistentin� 071 983 26 54
franziska.aberer@seut.ch
Beatrice Bollhalder, Ansprechperson Senioren� 079 451 90 99 
beatrice.bollhalder@seut.ch
Beatrice Wagner, Ansprechperson Lütisburg
beatrice.wagner@seut.ch � 071 931 10 09
 
Geschäftsleiterin 
Tanja Sandmeier� 071 980 01 77
Kirchplatz 6, 9606 Bütschwil, tanja.sandmeier@seut.ch
 
Sakristaninnen und Sakristane
Bütschwil/Dietfurt: Stefan Ammann � 079 270 75 26
Ganterschwil: Alex Arca � 078 868 19 65
Lütisburg: Alex Arca� 078 868 19 65
Libingen: Edith Bächler � 071 980 06 88
Mosnang: Thomas Brändli � 079 203 91 73
Mühlrüti: Julia Meile � 071 980 02 55 
 
Thomas Brändli, Hauswart Pfarreiheim Mosnang� 079 203 91 73
Petra Rüegg, Hauswartin Pfarreiheim Ganterschwil� 078 699 48 69 
 
Bestattungen
Alex Egli, Jonschwil � 071 950 05 78

Hervorragend

Alpgottesdienste im Juli
Siehe Seite 14 und 15.

Lourdes Pilgerverein
Sonntagswallfahrt zur Lourdesgrotte Libingen. Seite 12.

Rise up and Praise, Anbetungsnacht
Freitag, 3. Juli, 20.00 Uhr, bis Samstag, 4. Juli. 
Nähere Angaben Seite 12.
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Bei schönem Wetter werden wir 
nach einem kurzen Fussmarsch 
im Hohl bräteln. Bitte Grillgut 
und Getränke selber mitneh-
men. Parkmöglichkeit besteht 
im Jonenholz, bei der Zimmerei 
Hollenstein.
Auch Nichtmitglieder sind herz-
lich willkommen.

Lourdes-Pilgerverein

Ignatianische Gemeinschaft Alttoggenburg
Heilige Messe in Bütschwil
Montag, 13. Juli, 18.45 Uhr, Rosenkranz, 19.30 Uhr Eucharistie-
feier in der Schutzengelkapelle Bütschwil.

Ökumenische Seniorengruppe
Mittagstisch – Grillplausch im Bistro Solino, Bütschwil 
Donnerstag, 16. Juli, 11.30 Uhr. Anmeldung bis 14. Juli über 
071 982 82 57. Für Mitfahrgelegenheit melden Sie sich bitte bei 
Beatrice Bollhalder, 079 451 90 99.

Der Berg ruft, Alpgottesdienste im Juli 
Der Berg ruft – und wer ihm folgt, begibt sich auf einen Weg 
nach oben, Schritt für Schritt, begleitet von Atem, Anstrengung 
und Stille. Ähnlich ist es auch mit dem Gottesdienst: ein Weg, 
der aus dem Alltag herausführt, hin zu einer Begegnung mit 
Gott: «Ich erhebe meine Augen zu den Bergen: Woher kommt 
meine Hilfe?» (Ps 121,1)
Im Monat Juli und August werden überall in der SEUT Alpgot-
tesdienste gefeiert. Auf dem Berg wird vieles einfacher. Der Lärm 
des Tals verstummt, Gedanken klären sich, und das Wesentliche 
tritt hervor. So ist auch der Gottesdienst ein Ort der Sammlung. 
In Brot und Wein begegnet der Mensch dem Göttlichen – schlicht 
und doch unendlich tief. Wie der Blick in die Weite auf dem Gip-
fel öffnet sich in der Feier ein Raum, der grösser ist als das eigene 
Leben. Der Aufstieg verlangt Achtsamkeit und Hingabe. Jeder 
Schritt zählt, jeder Atemzug trägt weiter nach oben. Im Gottes-
dienst ist es ähnlich: Worte, Gesten und Rituale führen durch 
die Feier. Sie laden ein, bewusst teilzunehmen, sich einzulassen 
und innerlich aufzusteigen – hin zu Gott.
Am Gipfel angekommen, spürt man oft eine tiefe Dankbarkeit. 
Für den Weg, die Kraft, die Schönheit der Welt. Auch der Gottes-
dienst ist ein grosses Dankgebet – das Wort «Eucharistie» selbst 
bedeutet Dank. Sie erinnert daran, dass das Leben ein Geschenk 
ist, getragen von einer Gegenwart, die grösser ist als wir.
Der Abstieg gehört dazu, die Rückkehr in den Alltag. Was man 
oben erfahren hat, soll mitgenommen werden: Frieden, Klar-
heit, Hoffnung. Die Begegnung am Berg und in der Feier will 
das Leben verwandeln – leise, aber nachhaltig.

So verbinden sich Berg und Eucharistie in einem gemeinsamen 
Geheimnis: Sie führen den Menschen hinaus aus sich selbst und 
zugleich tiefer in sein Innerstes. Und wer sich auf diesen Weg ein-
lässt, wird erfahren, dass beide auf ihre Weise denselben Ruf tra-
gen – einen Ruf nach der Dreifaltigkeit, nach Sinn, nach Gemein-
schaft und nach einer Begegnung, die trägt. Im Namen des 
Pastoralteams lade ich Sie alle ganz herzlich ein, dem Ruf des Ber-
ges zu folgen, um Gott, sich selbst und anderen zu begegnen.

Kaplan John Kennedy Mensah

Diplom
Nach dreijähriger Ausbildung nach den Standards von For
Modula erhielt Rebekka Näf aus Libingen ihren Fachausweis als 
Katechetin. Diese Ausbildung ist sehr anspruchsvoll und fordert 
von den Teilnehmenden viel Zeit, Fleiss und ein hohes Mass an 
Engagement. Im Rahmen eines feierlichen Gottesdienstes, am 
19. Juni in der Schutzengelkapelle im Bereich des Stiftsbezirks 
in St. Gallen, wurde Rebekka der wohlverdiente Fachausweis 
von Bischof Beat überreicht. 
Wir gratulieren Rebekka Näf zu ihrem Diplom 
und freuen uns, dass sie weiterhin bei uns als 
Katechetin tätig ist. Sie ist eine wertvolle Mit-
arbeiterin im Rahmen der Katechese und wird 
von den Kindern geschätzt und für ihre liebe-
volle und offene Art von allen geliebt. 

Voranzeige: Wallfahrt, Sonntag, 4. Oktober
Wir laden herzlich zu unserer diesjährigen Wallfahrt ein. Dieser 
besondere Ausflug bietet Gelegenheit zu gemeinschaftlichem 
Erleben, Besinnung und geselligem Beisammensein. Weitere 
Informationen zum genauen Ablauf, zu Abfahrtszeiten sowie 
den Kosten folgen in Kürze. Merken Sie sich diesen Termin 
bereits jetzt vor – wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer. Anmeldungen und Rückfragen werden zu 
einem späteren Zeitpunkt bekannt gegeben.

John Kennedy Mensah



Gottesdienste
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Mittwoch, 1. Juli

07.05 	 Mühlrüti: Schülergottesdienst zum 
Schuljahresschluss

08.30	 Ganterschwil: Beichtgelegenheit
09.00	 Ganterschwil: Eucharistiefeier, 

Rosenkranz
18.00	 Mosnang, Kapelle: Rosenkranz für 

den Frieden

Donnerstag, 2. Juli

08.30 	 Mosnang: Beichtgelegenheit
08.30	 Mosnang: Rosenkranz
09.00	 Mosnang: Eucharistiefeier, 

Mitwirkung FG 
09.00	 Lütisburg, Ölbergkapelle: 

Rosenkranz
16.00	 Bütschwil, Solino: Evang. 

Gottesdienst

Freitag, 3. Juli 
Herz-Jesu-Freitag

07.00 	 Bütschwil, Kirche, Anbetungs-
raum: eucharistische Anbetung

07.45	 Libingen: Schulschlussgottesdienst
18.00	 Bütschwil: Beichtgelegenheit
18.00	 Bütschwil: Rosenkranz
18.30	 Bütschwil: Eucharistiefeier
20.00	 Mosnang, Kapelle: Rise up and 

Praise, Gebetsnacht

Samstag, 4. Juli

Kollekte: Missionssekretariat Pallottiner

17.00	 Dietfurt, Kapelle: Eucharistiefeier 
(J. Antipasado)

17.00	 Mosnang: Reisesegen Jubla
18.30	 Mosnang: Wortgottesfeier  

(A. Schmid)

Sonntag, 5. Juli 
14. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte: Missionssekretariat Pallottiner

08.45	 Mühlrüti: Eucharistiefeier 
(J. Antipasado), Ministranten-
aufnahme und -verabschiedung

10.30	 Lütisburg: Eucharistiefeier 
(J. Antipasado)

10.30	 Libingen, Älpli Krinau: 
Alpgottesdienst (E. Dreier)

11.00	 Mühlrüti, Alp Ergeten: 
Alpgottesdienst (W. Strassmann), 
Trychlerclub Dreien

17.30	 Libingen, Grotte: Rosenkranz
18.00	 Mosnang, Weidkapelle: 

Rosenkranz 
18.00	 Bütschwil: Reisesegen JW/BR
18.45	 Bütschwil, Schutzengelkapelle: 

Rosenkranz

Montag, 6. Juli

18.30	 Mosnang, Kapelle: Rosenkranz 
18.45	 Bütschwil, Schutzengelkapelle: 

Rosenkranz für Eheleute u. Familien

Dienstag, 7. Juli

09.00	 Bütschwil: Eucharistiefeier, 
Rosenkranz für den Frieden

16.30	 Mosnang, Hofwis: Wortgottesfeier
19.00	 Ganterschwil: Rosenkranz
19.00	 Mühlrüti: Rosenkranz

Mittwoch, 8. Juli

09.00	 Ganterschwil: Eucharistiefeier, 
Rosenkranz

18.00	 Mosnang, Kapelle: Rosenkranz für 
den Frieden

Donnerstag, 9. Juli

09.00	 Lütisburg, Ölbergkapelle: 
Rosenkranz

09.00	 Mosnang: Eucharistiefeier, 
Rosenkranz

16.00	 Bütschwil, Solino: Wortgottesfeier

Freitag, 10. Juli

07.00 	 Bütschwil, Kirche, Anbetungs-
raum: eucharistische Anbetung

Sonntag, 12. Juli 
15. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte: Chance for Children Daniela Rüdisüli, 
Ghana

08.45	 Libingen: Wortgottesfeier 
(E. Dreier)

09.00	 Bütschwil: Eucharistiefeier 
(J. Mensah)

10.15	 Mosnang: Wortgottesfeier 
(E. Dreier)

10.30	 Lütisburg: Eucharistiefeier 
(J. Mensah)

11.00	 Mosnang, Schnebelhorn: 
Alpgottesdienst (J. Antipasado), mit 
Steinweid-Jodlern

17.30	 Libingen, Grotte: Rosenkranz
18.00	 Mosnang, Weidkapelle: 

Rosenkranz 
18.45	 Bütschwil, Schutzengelkapelle: 

Rosenkranz

Montag, 13. Juli

18.30	 Mosnang, Kapelle: Rosenkranz 
18.45	 Bütschwil, Schutzengelkapelle: 

Rosenkranz für Eheleute u. Familien
19.30	 Bütschwil, Schutzengelkapelle:  

Ignatianische Gemeinschaft, 
Eucharistiefeier

Dienstag, 14. Juli

09.00	 Bütschwil: Eucharistiefeier, 
Rosenkranz für den Frieden

16.30	 Mosnang, Hofwis: Eucharistiefeier
19.00	 Ganterschwil: Rosenkranz
19.00	 Mühlrüti: Rosenkranz

Mittwoch, 15. Juli

09.00	 Ganterschwil: Eucharistiefeier, 
Rosenkranz

18.00	 Mosnang, Kapelle: Rosenkranz für 
den Frieden

Donnerstag, 16. Juli

09.00	 Lütisburg, Ölbergkapelle: 
Rosenkranz

09.00	 Mosnang: Eucharistiefeier, 
Rosenkranz

16.00	 Bütschwil, Solino: Eucharistiefeier
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Freitag, 17. Juli

07.00 	 Bütschwil, Kirche, Anbetungs-
raum: eucharistische Anbetung

18.30	 Bütschwil: Eucharistiefeier

Samstag, 18. Juli

Kollekte: Missions- und Entwicklungshilfe 
Salettiner in Angola

18.00	 Ganterschwil: Eucharistiefeier 
(J. Mensah)

Sonntag, 19. Juli  
16. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte: Missions- und Entwicklungshilfe 
Salettiner in Angola

08.45	 Mühlrüti: Eucharistiefeier  
(J. Mensah)

09.00	 Lütisburg: Eucharistiefeier 
(J. Antipasado), Kirchenkaffee

10.30	 Bütschwil: Eucharistiefeier 
(J. Antipasado)

10.30	 Libingen, Alp Dreihalden: 
Alpgottesdienst (E. Dreier)

11.00	 Mosnang, Kapelle: Taufe  
Philip Hollenstein

11.45	 Mosnang, Kapelle: Taufe  
Theo Böni

17.30	 Libingen, Grotte: Rosenkranz
18.00	 Mosnang, Weidkapelle: 

Rosenkranz 
18.45	 Bütschwil, Schutzengelkapelle: 

Rosenkranz

Montag, 20. Juli

18.30	 Mosnang, Kapelle: Rosenkranz 
18.45	 Bütschwil, Schutzengelkapelle: 

Rosenkranz für Eheleute u. Familien

Dienstag, 21. Juli

09.00	 Bütschwil: Eucharistiefeier, 
Rosenkranz für den Frieden

16.30	 Mosnang, Hofwis: Eucharistiefeier
19.00	 Ganterschwil: Rosenkranz
19.00	 Mühlrüti: Rosenkranz

Mittwoch, 22. Juli

09.00	 Ganterschwil: Eucharistiefeier, 
Rosenkranz

18.00	 Mosnang, Kapelle: Rosenkranz für 
den Frieden

Donnerstag, 23. Juli

09.00	 Lütisburg, Ölbergkapelle: 
Rosenkranz

09.00	 Mosnang: Eucharistiefeier, 
Rosenkranz

16.00	 Bütschwil, Solino: Eucharistiefeier

Freitag, 24. Juli

07.00 	 Bütschwil, Kirche, Anbetungs-
raum: eucharistische Anbetung

Samstag, 25. Juli

11.00	 Mosnang, Kapelle:  
Taufe Benedict Balduin Mühlberg 

Sonntag, 26. Juli  
17. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte: Philipp Neri Stiftung

08.45	 Libingen: Eucharistiefeier 
(J. Antipasado)

09.00	 Ganterschwil: Eucharistiefeier 
(J. Mensah)

10.15	 Mosnang: Eucharistiefeier 
(J. Antipasado)

10.30	 Bütschwil: Eucharistiefeier 
(J. Mensah)

17.30	 Libingen, Grotte: Rosenkranz
18.00	 Mosnang, Weidkapelle: 

Rosenkranz 
18.45	 Bütschwil, Schutzengelkapelle: 

Rosenkranz
19.30	 Ganterschwil: Zeit der Stille – 

eucharistische Anbetung

Montag, 27. Juli

18.30	 Mosnang, Kapelle: Rosenkranz 
18.45	 Bütschwil, Schutzengelkapelle: 

Rosenkranz für Eheleute u. Familien

Dienstag, 28. Juli

09.00	 Bütschwil: Eucharistiefeier, 
Rosenkranz für den Frieden

16.30	 Mosnang, Hofwis: Wortgottesfeier
19.00	 Ganterschwil: Rosenkranz
19.00	 Mühlrüti: Rosenkranz

Mittwoch, 29. Juli

09.00	 Ganterschwil: Eucharistiefeier, 
Rosenkranz

18.00	 Mosnang, Kapelle: Rosenkranz für 
den Frieden

Donnerstag, 30. Juli

09.00	 Lütisburg, Ölbergkapelle: 
Rosenkranz

09.00	 Mosnang: Eucharistiefeier, 
Rosenkranz

16.00	 Bütschwil, Solino: Wortgottesfeier

Freitag, 31. Juli

07.00 	 Bütschwil, Kirche, Anbetungs-
raum: eucharistische Anbetung

Samstag, 1. August

Kollekte: Stiftung Schweizer Tafel

09.00	 Kapelle, Dietfurt: Eucharistiefeier 
(R. Oberholzer)

10.15	 Mosnang: Eucharistiefeier 
(J. Antipasado)

Sonntag, 2. August  
18. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte: Stiftung Schweizer Tafel

08.45	 Mühlrüti: Wortgottesfeier  
(A. Schmid)

10.30	 Lütisburg: Wortgottesfeier  
(A. Schmid)

11.45	 Libingen, Grotte: Taufe Svea Forrer
17.30	 Libingen, Grotte: Rosenkranz
18.00	 Mosnang, Weidkapelle: 

Rosenkranz 
18.45	 Bütschwil, Schutzengelkapelle: 

Rosenkranz

Feriengruss
Nun ist die Zeit gekommen, in der viele
von uns eine wohlverdiente Auszeit 
geniessen und Kraft tanken dürfen. Wir 
wünschen Ihnen von Herzen gesegnete 
und erholsame Ferien.



16 SEELSORGEEINHEIT Unteres  Toggenburg

Gedächtnisse

Stiftmessen in Bütschwil
In unserer Pfarrei St. Kilian werden die
Messintentionen (Stiftmessen und
Gedächtnisfeiern) ab Januar auch an den
Wochenenden im Gottesdienst gelesen.

Freitag, 3. Juli, 18.30 Uhr
Rosa Stillhart-Renggli, Landstrasse 22, 
Dietfurt

Sonntag, 12. Juli, 9.00 Uhr  
1. Jahresgedächtnisse für:
Josef Schönenberger-Steinbacher, 
Rüteli 834, Dietfurt
Hedwig Bremgartner-Hug, Soorstr. 1
Berthy Rüegg-Holenstein, Bachstrasse 2

Gedächtnisse für:
Margrith Bühler, Plattenstrasse 19 
Agnes Schönenberger, Obere 
Rittbergstrasse 13, Dietfurt

Freitag, 17. Juli, 18.30 Uhr
Arthur Vogel-Schönenberger, 
Hasenbach 902, Dietfurt
Agnes Hollenstein, Hofstrasse 6

Sonntag, 19. Juli, 10.30 Uhr
Werner Scheiwiller, Buechstrs. 3

Sonntag, 26. Juli, 10.30 Uhr  
1. Jahresgedächtnis für:
Köbi Raimann, Aufeld 9

Gedächtnisse für:
Gebhard und Marianne Egli-Zinser, Egg
Familie Partenza, Familie Vitali, 
Familie Ambrosetti

Chronik

Taufe
Das Sakrament der Taufe hat 
empfangen:
Nael, Sohn von Daniela und Andreas 
Schönenberger, geb. 24. Februar 2026.
Wir wünschen Nael und der Familie 
Gottes Segen, Freude auf ihrem Lebens-
weg.

Unsere Verstorbenen
Ins ewige Leben eingegangen sind:
Myrta Hürlimann-Greub, Bütschwil
6. April 1928 bis 7. Juni 2026.
Jakob Raschle, Ottilienstrasse 6, 
7. Mai 1949 bis 9. Juni 2026.
Laura Gottardo-Coghetto, Kreuzrain 5, 
2. Januar 1933 bis 12. Juni 2026.

Wir bewahren Myrta, Jakob und Laura 
ein treues Andenken und bleiben mit 
ihnen und den Angehörigen im Gebet 
verbunden.

KOLLEKTEN

Brücke Le Pont	 Fr. 	 57.00  
elijah Rumänien 	 Fr. 	450.25 
Seelsorge.net 	 Fr	 561.45 
Pro Albanien 	 Fr. 	 551.75 
Missionare Seelsorgeeinheit 	 Fr. 1016.00 
Miva, Kamerun 	 Fr. 	1685.75 
Chance Kirchenberufe 	 Fr. 	562.40 
Br. Andreas Kohler, Tansania 	 Fr. 	297.80 
Mütter in Not	 Fr. 	110.35	
Kloster Glattburg	 Fr. 	 98.40 
Mediensonntag	 Fr. 	358.10

Pfarreileben

Sommerferien: Reisezeit, 
Segenszeit
Reisesegen für alle Reisenden, speziell 
für die Lagerkinder und Leitenden der 
Blauring- und Jungwachtschar am Sonn-
tag, 5. Juli, 18.00 Uhr, am Kirchplatz 
Bütschwil. Bei schönem Wetter findet 
die Segensfeier in der näheren Umge-
bung im Freien statt. Bei ungünstiger 
Witterung in der katholischen Pfarr
kirche Bütschwil. Nicht nur für die 
Lagerzeit ist es schön, einen Segen zu 
bekommen, auch für alle, die irgendwo 
hinreisen – sei es für einen Tagesausflug 
oder auch länger. Der Reisesegen wird 
kindgerecht von Brigitte Gmür und dem 
Vorbereitungsteam von Blauring und 
Jungwacht vorbereitet und durchge-
führt. 

Wir freuen uns, wenn möglichst viele 
grosse und kleine Reisefreudige unserer 
Einladung folgen.

Brigitte Gmür

Ökumenische Seniorengruppe
Mittagstisch – Grillplausch im Bistro 
Solino, Bütschwil 
Infos Seite 13.

Kinder- und Jugendkirche 
Bütschwil
Das Schuljahr ist zu Ende und so auch das 
KiKi-Kunterbunt-Jahr. Viele Kinder und 
Familien haben am vielfältigen Angebot, 
welches das Lernort-Kirche-Team für 
Kopf, Herz und Hand gestaltete, teilge-
nommen. Ob KiKi-Kunterbunt-Nachmit-
tage, Familiengottesdienste, Palmbinden 
oder der Kreuzweg: Überall zeigten viele 
kleine und grosse Leute ihr Interesse und 
besuchten die Angebote.
Da die Nachmittage für die Kinder der 
ersten bis und mit vierten Klasse sehr gut 
besucht bis ausgebucht waren, hat sich 
das Lernort-Kirche-Team überlegt und 
entschieden, künftig auch Nachmittage 
für die vierte bis und mit sechste Klasse 
anzubieten. Die Nachmittage für die 
vierte bis und mit sechste Klasse finden 
ebenfalls viermal im Jahr statt.
Die Zeiten wurden bei allen Nachmitta-
gen angepasst von 13.30 bis 16.00 Uhr 
und die Teilnehmerzahl wird neu auf 30 
Kinder beschränkt.
Brigitte Gmür und das Lernort-Kirche-
Team freuen sich im kommenden Schul-
jahr auf viele motivierte Teilnehmende. 

Brigitte Gmür

Ministrantenausflug
Am Mittwochnachmittag, 3. Juni mach-
ten wir uns mit dem Auto auf den Weg 
nach Oberrindal. Dort besichtigten wir 
die Kapelle Maria zum Trost und hielten 
eine kurze Andacht. Anschliessend gings 
weiter nach Flawil ins Chocolarium. 
Während einer abwechslungsreichen 
Führung erhielten wir interessante Ein-
blicke in die Welt der Schokolade und 
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Patrozinium Antoniuskapelle 
Chromen
Am Donnerstag, 11. Juni feierten wir das 
Patrozinium vom hl. Antonius in der 
Chromenkapelle. 

lernten, wie die süsse Köstlichkeit hergestellt wird. Wir durften unsere eigene Scho-
kolade kreativ verzieren.		

Stefan Ammann

Schweizer Gardisten, Sektion Ostschweiz, zu Besuch in Bütschwil
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KOLLEKTEN

Mütter in Not	 Fr. 	271.00
Kloster St. Gallenberg	 Fr.	  88.80
Mediensonntag	 Fr. 	135.60
P. Walter Strassmann Paraguay	 Fr.	 277.50

Pfarreileben

Ökumenische Seniorengruppe
Mittagstisch – Grillplausch im Bistro 
Solino, Bütschwil 
Donnerstag, 16. Juli, 11.30 Uhr. 
Anmeldung bis 14. Juli, 071 982 82 57. 

*Fortsetzung
Holzbrücke» –, bleibt eine Aufgabe, die 
uns ein Leben lang herausfordern wird.
Die Päpste tragen den Titel «Pontifex 
Maximus» jedoch nicht, weil sie zu archi-
tektonischen Höchstleistungen berufen 
wären. Ihr Auftrag ist es vielmehr, Brü-
cken zu bauen, die Menschen mit Gott 
verbinden. Auch wir alle sind als Men-
schen, die in ihrem Innersten eine Sehn-
sucht nach Gott tragen, dazu eingeladen, 
uns auf den Weg zu ihm zu begeben. Die 
ruhigere Zeit der Sommerferien eignet 
sich besonders gut, um diese Verbindun-
gen neu zu beleben und unsere «Brücken-
verbindungen» zu Gott wieder etwas 
mehr zu begehen.
� Diakon Alex Schmid

KOLLEKTEN

Miva Wil	 Fr.	 482.90 
Fidei Donum	 Fr.	 54.45	
Br. Andreas Kohler, Tansania 	 Fr. 	378.60 
Mütter in Not	 Fr. 	130.80 
Kloster Glattburg	 Fr. 	 277.10 
P. Walter Strassmann, Paraguay	 Fr. 	 110.05 
Grotte Libingen	 Fr. 	216.45

Pfarreileben

Pontifex Maximus …
… «Oberster Brückenbauer» – so lautet 
ein wesentlicher Titel all jener, die in der 
Nachfolge des Apostels Petrus in Rom 
das Papstamt ausüben. Wie wertvoll 
gute Brücken sind, die Verbindungen 
zwischen gegenüberliegenden Ufern, 
Landschaften und Siedlungsgebieten 
ermöglichen, wird uns meist erst dann 
bewusst, wenn sie – aus welchen Grün-
den auch immer – gesperrt sind. 
Da hilft es oft schon sehr, wenn wenigs-
tens Fussgänger und Velofahrer eine alte 
Holzbrücke vorfinden, über die sie ins 
Nachbardorf gelangen können.
Manchmal geraten einst tragfähige Brü-
cken auch zwischen Menschen ausser 
Betrieb: Ein gravierender Vorfall kann 
ihre Tragfähigkeit infrage stellen. Oder 
der Kontakt ist schlicht eingeschlafen, 
weil Beruf und andere Engagements im 
Weg stehen. Solche zwischenmenschli-
chen Brücken wieder neu zu begehen – 
und sei es zunächst über eine «alte *

Gedächtnisse

Sonntag, 12. Juli, 8.45 Uhr
Anna Hollenstein, Dorf

Chronik

Taufe
Das Sakrament der Taufe hat 
empfangen:
Liv, Tochter von Daniela und Samuel 
Zahner-Brun, geboren 16. August 2025.

Wir wünschen Liv und der Familie 
Gottes Segen, viel Kraft und Freude auf 
ihrem Lebensweg.

Pfarreileben

Libinger-Horn-Kreuz 
Auf dem Libinger Horn erhebt sich das 
Kreuz still in den Himmel – ein Zeichen, 
das zugleich von Leid und Hoffnung 
erzählt. Wer hier oben steht, spürt die 
Weite der Schöpfung und die Nähe zu 
dem, der Himmel und Erde in seiner Liebe 
verbindet. Das Kreuz erinnert daran, dass 
auch unsere Wege durch Höhen und Tie-
fen führen. Es lädt ein, die Last des All-
tags loszulassen und sich neu auszurich-
ten – auf das, was trägt. Im Wind, der 
über die Höhen streicht, und im Blick in 
die Ferne wird spürbar: Wir sind nicht 
allein. So wird das Kreuz auf dem Libin-
ger Horn zu einem Ort der Einkehr und 
des Trostes – ein stilles Versprechen, das 
selbst im Schweren Licht auf uns wartet.
Versuchen wir in der Ferienzeit, eine 
Wanderung zum Kreuz auf dem Libinger 
Horn zu machen.

John Kennedy Mensah
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Gedächtnisse

Samstag, 4. Juli, 18.30 Uhr
Margrith Hollenstein-Kaiser, Im Grund 

Sonntag, 12. Juli, 10.15 Uhr
August Breitenmoser, früher Bild 
Agnes und Armin Bonelli-Brändle, 
Lindenplatz 

Sonntag, 26. Juli, 10.15 Uhr 
1.Jahresgedächtnis 
Hans Ruedi Walker, Ebnat-Kappel

Gedächtnisse:
Ivan Oberhänsli-Hollenstein, 
Sonnhalden 
Maria Widmer-Bürge, Grütliwiese

KOLLEKTEN

Gemeinschaft Taizé 	 Fr. 	 65.35
Fastenaktion, 22.3.2026 	 Fr.	1282.70
Fastenaktion, 29.3.2026 	 Fr. 	791.50
Christen im Heiligen Land 	 Fr. 	656.65
Missionare Seelsorgeeinheit 	 Fr. 	861.30
Miva, Kamerun 	 Fr. 	876.65
Chance Kirchenberufe 	 Fr. 	111.60
Fidei Donum Priester 	 Fr. 	 417.30
Br. Andreas Kohler, Tansania 	 Fr. 	443.70
Mütter in Not	 Fr. 	176.45
Kloster St. Gallenberg	 Fr.	 317.15

Erstkommunionkinder

Pfarreileben

Frauengemeinschaft Mosnang
Gemeinschaftsmesse 
Donnerstag, 2. Juli, 9.00 Uhr, anschlies-
send Kaffee im Pfarreiheim. 

Jassen für Senioren
Die Jasserinnen und Jasser treffen sich 
am Dienstag, 7. Juli, 13.30 Uhr, im 
Pfarreiheim Mosnang.

Erstkommunionkinder von 
Mühlrüti und Mosnang zu 
Besuch im Kloster Glattburg
Am 10. Juni besuchten die Erstkommu-
nionkinder der Pfarreien Mühlrüti und 
Mosnang die Hostienbäckerei im Kloster 
Glattburg. 
Die Kinder konnten sehen, wie die Hos-
tien hergestellt wurden, und erfuhren 
viel über das Leben der Klosterfrauen. 
Dieser Nachmittag war für uns alle etwas 
sehr Besonderes. 
Zum letzten Mal besuchten Kinder das 
Kloster. Die Schwestern verlassen Mitte 
Juli für immer die Glattburg. Ein grosser 
Schritt für die Klosterfrauen. 
Wir wünschen ihnen für die Zukunft 
alles Gute und Gottes Segen.

Gedächtnisse

Sonntag, 19. Juli, 8.45 Uhr
Leo Fässler-Meile, Halden 
Anton Meile-Rüegg, Hulftegg
Stefan Widmer, Thailand 
Beat Widmer-Zweifel, Zum Tell

Chronik

Taufe
Das Sakrament der Taufe hat 
empfangen:
Leana, Tochter von Sarina und Florian 
Senn-Meier, geboren 16. Februar 2026. 

Wir wünschen Leana und der Familie 
Gottes Segen, viel Kraft und Freude auf 
ihrem Lebensweg.

KOLLEKTEN

Mütter in Not	 Fr. 	229.50
Kloster St. Gallenberg	 Fr. 112.90

Pfarreileben

Aufnahme und Verabschiedung 
der Ministrantinnen und 
Ministranten
Sonntag, 5. Juli, 8.45 Uhr.
Im Namen der Kirchengemeinde bedan-
ken wir uns bei den Minis, die ihren 
Treuen Dienst beenden. Wir danken 
ihnen für ihre Zeit und ihr Engagement. 
Wir danken den Eltern, die ihre Kinder 
unterstützt haben.
Mit Freude nehmen wir neue Minis in 
den Dienst auf. Sie werden von Julia 
Meile und Desirée Bürge auf ihre Aufga-
ben vorbereitet. 
Ein herzliches Dankeschön an Julia und 
Desirée.

Voranzeige: Wallfahrt,  
Sonntag, 4. Oktober
Genaue Infos folgen in Kürze.



St. Josef

Mühlrüti
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Tag 3 – Dijon und die grossen 
Weinlagen
Der dritte Reisetag stand im Zeichen der 
burgundischen Hauptstadt Dijon. Präch-
tige Gebäude, lebendige Plätze und zahl-
reiche Zeugnisse vergangener Jahrhun-
derte machten den Stadtrundgang zu 
einem besonderen Erlebnis. Anschlies-
send folgten wir der berühmten «Route 
des Grands Crus», einer der bekanntes-
ten Weinstrassen Europas. Zwischen den 
sanften Rebbergen erhielten wir einen 
spirituellen Impuls zum Wort Jesu: «Ich 
bin der Weinstock – ihr seid die Reben.» 
Die Verbindung von Natur, Weinbau und 
Glauben wurde an diesem Ort besonders 
spürbar.
Zurück in Beaune rundete ein feines 
Abendessen den Tag ab.

Tag 4 – Taizé und Cluny
Ein Höhepunkt der Reise war der Besuch 
von Taizé. Nach einer Videoeinführung 
erhielten wir einen Einblick in das Leben 
der ökumenischen Gemeinschaft und konn-
ten bei einer kurzen Begegnung die beson-
dere Atmosphäre dieses Ortes erleben.
Beim Mittagsgebet mit den Brüdern und 
den zahlreichen jungen Menschen aus 
aller Welt stand das Wort «Ihr seid das 
Licht der Welt» im Mittelpunkt. Die Ein-
fachheit, die Gesänge und die internatio-
nale Gemeinschaft hinterliessen bei vielen 
einen tiefen Eindruck.
Anschliessend besichtigten wir die ehema-
lige Benediktinerabtei von Cluny, die einst 
das grösste Kloster der Christenheit war. 
Die gewaltigen Dimensionen und die 
Bedeutung dieses Ortes für die europäi-
sche Geschichte wurden während der 
Führung eindrücklich sichtbar.
Nach der Rückkehr nach Beaune trafen wir 
uns erneut zum gemeinsamen Abendessen.

Tag 5 – Vézelay, Maria Magdalena und 
Fontenay
Der fünfte Tag führte uns nach Vézelay. 
Zu Fuss machten wir uns auf den Weg 
hinauf zur Basilika Sainte-Madeleine. Die 
eindrucksvolle Kirche gehört zu den 
bedeutendsten Wallfahrtsorten Frank-
reichs.

In einer Seitenkapelle feierten wir einen 
Gottesdienst zu Ehren der hl. Maria Mag-
dalena. Die besondere Atmosphäre die-
ses geschichtsträchtigen Ortes verlieh 
der Feier einen würdigen und besinnli-
chen Rahmen.
Anschliessend besuchten wir das Schloss 
Époisses, wo wir den berühmten regio-
nalen Käse degustieren konnten. Danach 
stand die Besichtigung des Zisterzienser-
klosters Fontenay auf dem Programm. 
Der letzte gemeinsame Abend in Beaune 
bot Gelegenheit, Erinnerungen auszutau-
schen und die vergangenen Tage noch-
mals Revue passieren zu lassen.

Tag 6 – Belfort und Heimreise
Am letzten Reisetag begleiteten uns die 
Worte aus dem Psalm: «Herr, du mein 
Fels und meine Burg und mein Retter; 
mein Gott, mein Fels, bei dem ich mich 
berge, mein Schild und Hort meines 
Heils, meine Zuflucht.»
Mit diesem Gedanken fuhren wir nach 
Belfort. Die Stadt ist bekannt für ihre 
imposante Festung und den monumen-
talen Löwen von Belfort. 
Am Nachmittag traten wir die Heimreise 
über Lörrach in Richtung Ostschweiz an. 
Im Gepäck hatten wir zahlreiche schöne 
Erinnerungen, bereichernde Begegnun-
gen, neue Eindrücke und viele gemein-
same Erlebnisse.
Ein besonderer Dank gilt Christian Ram-
sauer, der uns stets sicher chauffiert hat, 
und Reto Oberholzer, der uns mit besinn-
lichen Impulsen durch die Reise führte. 
Ausblick
Bereits richtet sich der Blick auf die 
nächste gemeinsame Reise. Diese wird 
uns ins Salzkammergut führen, nach 
St. Georgen im Attergau. Als Unterkunft 
erwartet uns das Voralpenhotel Schmol-
ler – ein neuer Ausgangspunkt für wei-
tere Entdeckungen, Begegnungen und 
gemeinsame Erlebnisse. 
Mit Dankbarkeit blicken wir auf die ver-
gangenen Tage zurück und freuen uns 
auf die nächste Reisegemeinschaft.

Bernadette Schmitt

Rückblick Burgundreise
Unterwegs in Burgund – Begegnungen 
mit Kultur, Geschichte, Spiritualität und 
Genuss.
Historische Städte, bedeutende Klöster, 
eindrückliche Landschaften, kulinari-
sche Genüsse und spirituelle Impulse 
machten diese Reise zu einem besonde-
ren Erlebnis.

Tag 1 – Aufbruch ins Burgund
In Herisau, Schönengrund und Bütschwil 
begann unsere gemeinsame Reise. Mit 
dem Reisesegen «Ihr seid das Salz der 
Erde» wurden wir auf die kommenden 
Tage eingestimmt. Die Fahrt führte nach 
einem Kaffeehalt in Pratteln weiter über 
Lörrach und Mülhausen.
Am Nachmittag erreichten wir die 
berühmte Königliche Saline von Arc-et-
Senans. Die Geschichte des Salzes 
knüpfte auf eindrückliche Weise an den 
Reisesegen des Tages an.
Anschliessend führte uns die Reise wei-
ter nach Beaune, wo wir unser Hotel 
bezogen. Bei einem gemeinsamen Abend-
essen liessen wir den ersten Reisetag 
gemütlich ausklingen.

Tag 2 – Beaune und die Kunst des Weines
Der Tag begann mit einem spirituellen 
Impuls zum Wort Jesu: «Was ihr einer 
oder einem meiner geringsten Schwes-
tern und Brüdern getan habt, das habt 
ihr mir getan.» Dieser Gedanke beglei-
tete uns während des ganzen Tages.
Bei einer Stadtführung entdeckten wir 
die Schönheit von Beaune, der histori-
schen Hauptstadt der burgundischen 
Weinregion. Am Nachmittag fuhren wir 
nach Nuits-Saint-Georges. Im L’Imagina-
rium tauchten wir in die Welt des Wei-
nes ein. Die Besichtigung vermittelte 
Wissenswertes über Herstellung, Tradi-
tion und Kultur des Burgunderweins. 
Eine Degustation durfte dabei natürlich 
nicht fehlen und bot Gelegenheit, die 
Vielfalt der regionalen Weine kennenzu-
lernen. Nach der Rückkehr nach Beaune 
genossen wir ein gemeinsames Abendes-
sen im Hotel.


